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Kinderfasnet 2015 
Liebe Kinder, 
am Dienstag den 17.2.2015 fi ndet die diesjährige Kinderfastnacht 
statt. Spiel, Spaß und Spannung sowie Auftritte verschiedener 
Gruppen warten auf euch. Wir würden uns auf Euch, Eure Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Tanten und Onkel und alle, die außerdem 
noch Lust haben mit uns Fasnet zu feiern, sehr freuen. 
Für das leibliche Wohl ist für klein und groß bestens gesorgt. 
Euer Eschbacher Hexen Kessel 

 

 Schmutzige Donnerstag, 12. Februar 2015 
Ab 10 Uhr Kindergarten und Schulbefreiung 

mit allen Eschbacher Zünften 
 

Um 18:11 Uhr Rathausstürmung 
Anschließend Narrenbaumstellen 

am Fridolinsplatz. 
Bewirtung durch den Eschbacher Hexenkessel. 

 

 

Bebauungsplan für das Gebiet 
„Mühlematten I“  

Der Gemeinderat hat in öff entlicher Sitzung am 22. Januar 
2015 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des obenge-
nannten Bebauungsplanes beschlossen. Zum Zwecke der 
vorgezogenen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
wird der Entwurf des Bebauungsplanes in der Zeit vom 18. Fe-
bruar 2015 bis einschließlich 20. März 2015 beim Bürgermeis-
teramt Eschbach, Bauamt, Hauptstr. 24, während der üblichen 
Dienststunden ausgelegt. 
 
Interessierte Bürger werden in dieser Zeit über Inhalt und 
Zweck des Bebauungsplanes informiert und haben Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung der Planung. Gleichzeitig 
können Bedenken und Anregungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Bürgermeisteramt Eschbach, Bauamt, Haupt-
str. 24, vorgebracht werden. 
 
Eschbach, den 5. Februar 2015 
Harald Kraus, Bürgermeister 

Vorgezogener Redaktionsschluss: Dienstag, 10. Februar 2015, 12 Uhr
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0152 21605641
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
montags, dienstags, mittwochs  

von 8.30 bis 12.30 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 19.00 Uhr 
freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Volksbank Breisgau-Süd 
dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
montags und mittwochs geschlossen 

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel. 01805 19292300

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 19222 
(DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst - 
ohne Vorwahl 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland, 
Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
 
5.2.2015 
Breisgau-Apotheke Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen, Staufener Str. 1  
6.2.2015 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Urich.Str. 2  
 7.2.2015  
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52  
 8.2.2015 
Bad-Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23  
 9.2.2015 
St. Trudpert-Apotheke, Tel. 07636/566 
Münstertal, Wasen 49  
10.2.2015 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr. 15  
11.2.2015 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20  
12.2.2015 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen (Kirchhofen), Jengerstr. 13  
13.2.2015 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 24  
14.2.2015 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22  
15.2.2015 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt, Basler Str. 82  
16.2.2015 
Malteser-Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16  
17.2.2015 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim, Werderstr. 31a  
18.2.2015  
Katharina-Barbara-Apotheke, Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48  
19.2.2015 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790  
Bad Krozingen, Lammplatz 11

Redaktionsschluss: Dienstag, 10. Februar 2015, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de

Impressum
Herausgeber:
Bürgermeisteramt, 79427 Eschbach, 
Rathausplatz 4
Telefon: 07634 55040, Telefax: 07634 550455
E-Mail: info@gemeinde-eschbach.de
Internet: www.gemeinde-eschbach.de
Öffnungszeiten des Rathauses: Montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags 
von 13.00 bis 18 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 

Bürgermeister Harald Kraus oder der Vertreter im 
Amt
Verantwortlich für den übrigen Inhalt: 
Anton Stähle, Stockach

Druck und Verlag:
Primo-Verlag Stockach, Anton Stähle
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 931711, Telefax: 07771 931740
E-Mail: info@primo-stockach.de
Internet:www.primo-stockach.de

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 4, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 

 
Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgermeister Harald Kraus  
Telefon 550410 
 
Sekretariat 
Christiane Pfeff erle, Telefon 550410 
E-mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 oder 553668 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt / Personalamt 
Sibylle Maas, Telefon 5504-16, Lucia Birmelin 
E-Mail: maas@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 
 
Bauamt, Hauptstr. 24 (Castell) 
Bernhard Klein, Telefon 553668, Fax 553672 
E-Mail: Bauamt_eschbach@t-online.de 

Aus dem Gemeinderat  
 Der Gemeinderat hat in der öff entlichen Sitzung am 22.01.2015 die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet „Mühlematten I“ 
beschlossen. Nach Vorstellung von Entwürfen durch das Planungs-
büro Fahle, Herrn Dopfer, entschied sich das Gremium für die Vari-
ante 2. Der Entwurf ist unter den „Amtlichen Bekanntmachungen“ 
abgedruckt (siehe Seite 8).  
Nach ausführlichen Erläuterungen durch den öff entlich bestellten 
Vermessungsingenieur Hans-Peter Markstein hat der Gemeinderat 
gemäß den Bestimmungen des BauGB ein gesetzliches Umlegungs-
verfahren angeordnet und einen Umlegungsausschuss gebildet. 
 
Mitglieder des Ausschusses sind die Gemeinderäte:  
1. Manfred Bläse  Vertreter:  Heiko Schrauber 
2. Lionel Calon   Susanne Tegel 
3. Claudia Geisselbrecht   Dr. Wolfgang Burget 
4. Michael Isele   Michael Riesterer 
5. Dieter Maier   Claudia Olczak 
 
   

Gulden für den Einsatz der Brigade
Der Gedenktag an St. Agnes ist in Eschbach der wichtigste Feiertag 
– nicht nur für die Kirchengemeinde, sondern auch für die politische 
Gemeinde. Beim Empfang zum „Feschtmendig“ sind auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Amtsträger und Persönlichkeiten aus dem Ort 
und darüber hinaus zusammengekommen. Beim Festvortrag ging 
es zurück zu den Wurzeln. 
In den Schützengräben des deutsch-französischen Kriegs 1870/71 
hatten sich Eschbacher Soldaten geschworen, das Fest zu Ehren von 
St. Agnes zu feiern. Zum 144. wurde diese Tradition in diesem Jahr 
fortgeführt. Und wieder war es ein Soldat, dessen Vortrag im Mit-
telpunkt des Empfangs stand. Dass es mit General Marc Rudkiwicz, 
dem Kommandeur der Deutsch-Französischen Brigade, ein Franzose 
war, zeigt sinnbildlich, wie sich die politischen Verhältnisse gewan-
delt und aus einstigen Feinden nun Freunde geworden sind. 
Rudkiwicz gab einen kompakten und interessanten Einblick nicht 
nur in die Geschichte der binationalen Brigade, sondern auch in de-
ren gegenwärtige und zukünftige Aufgaben. Rudkiwicz zeigte sich 
dabei überzeugt, dass die Brigade auch nach den Änderungen 2014 
nicht vor dem Aus stehe. Es sei vielmehr „eine neue Ära“, so der Ge-
neral. Es sei nun eine gemeinsame, ausgeglichene Brigade, die etwa 
5000 Personen umfasse. Sie gliedert sich in Führung, die zahlenmä-
ßig stärkste Kampftruppe, Kampfunterstützung und Einsatzunter-

stützung. Schon 1996 sei die Brigade zum ersten Mal im Ausland 
im Einsatz gewesen, damals in Bosnien, weitere Einsätze auf dem 
Balkan folgten, dann ein Einsatz in Afghanistan und nun – seit 2014 
– ein Einsatz in Mali. Einsätze in afrikanischen Ländern in der Sahel-
zone seien auch zukünftig wohl eine wichtige Aufgabe, der sich auch 
die Brigade stellen müsse. Denn dort seien nach den Einsätzen in 
Afghanistan gegen den Terrorismus nun Rückzugsgebiete für Terro-
risten. Gleichzeitig wachse beispielsweise das Land Mali explosions-
artig und bei wenigen Arbeitsmöglichkeiten spiele das Extremisten 
in die Hände. 
Auch das Schlepperwesen, das für Tausende von Dollar die Über-
fahrt nach Europa in Aussicht stelle, fülle die Kassen der Terroristen. 
Die EU unterstütze deshalb die malische Armee, auch um einem 
Auseinanderbrechen des Landes entgegenzuwirken. In der Zukunft 
stünden für die Brigade Einsätze, Ausbildung und Hilfe bei Katastro-
phen im Mittelpunkt. Rudkiwicz prophezeite deshalb: „Die Deutsch-
Französische Brigade wird auch zukünftig nicht verschwinden.“ 
General Rudkiwicz stand nicht nur bei seinem Vortrag im Mittel-
punkt, er durfte auch als Vertreter den „Eschbacher Gulden“ als Aus-
zeichnung für die Brigade entgegennehmen. In seiner Laudatio hob 
Bürgermeister Harald Kraus die Brigade als schnelle Einsatzgruppe 
hervor und betonte, dass diese inzwischen Vorbild für ähnliche Ver-
bände in Europa geworden sei. Zurecht laute der Wahlspruch der Bri-
gade: „Dem Besten verpfl ichtet!“ Dem hohen Anspruch sei die Briga-
de bei vielen Auslands- und Kampfeinsätzen gerecht geworden. Eine 
gute Demokratie, so Kraus, sei immer auch eine wehrhafte Demokra-
tie. Mit der Überreichung des Eschbacher Guldens verknüpfe man 
den Wunsch, dass die Brigade ihre „großartigen Leistungen fortsetze, 
um Menschen vor Willkür, Leid und Tod zu bewahren“, sagte Kraus.
Über die geplante Sanierung und Umnutzung des historischen 
Eschbacher Castells zum Rathaus der Gemeinde informierte Ar-
chitekt Mario Eggen, und wer sich dafür interessierte, konnte auch 
an einer Besichtigung des historischen Gebäudes teilnehmen.
Zu den kommunalpolitischen Höhepunkten des vergangenen Jah-
res zählte Bürgermeister Harald Kraus die Sanierung des Kindergar-
tens Arche Noah, die Einrichtung der Rappoltsteiner Grundschule 
als Ganztagsschule, die Festlichkeiten zum 20-jährigen Bestehen des 
Gewerbeparks Breisgau, die Bürgerversammlung sowie die künftige 
Gestaltung des Ortskerns von Eschbach. Erfreulich sei auch die Verab-
schiedung des Haushalts für 2015 unter dem Aspekt, dass Eschbach 
unter Abzug der bestehenden fi nanziellen Rücklagen eine schulden-
freie Gemeinde sein wird, was auch, so Kraus, der guten Entwicklung 
des Gewerbeparks Breisgau zu verdanken sei. Ein weiteres Thema in 
der Gemeinde ist der bevorstehende Abbruch des Gasthauses „Zum 
Bierhäusle“ sowie die damit verbundene Umgestaltung des dortigen 
Kreuzungsbereiches. Die Frage, ob sich Kraus im Sommer wieder als 
Bürgermeisterkandidat zur Verfügung stellen werde, ließ er unbe-
antwortet. Er werde sich „noch rechtzeitig dazu äußern“, so Kraus.
Aus der Badischen Zeitung vom 20.1.2015 und dem Rebland-Kurier 
vom 21.1.2015 
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Impressionen vom Feschtmendigsempfang der Gemeinde Eschbach
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Impressionen vom Gemeinschaftsabend in der Alemannenhalle
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Gemeinderatssitzung  
Am Donnerstag, dem 19. Februar 2015 findet um 19.30 Uhr  
im Sitzungszimmer des Rathauses eine öffentliche und im An-
schluss daran eine nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Tagesordnungspunkte können an der Bekanntmachungs-
tafel des Rathauses eingesehen werden. 
 
Die Bevölkerung ist zur öffentlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 

 

Haushaltssatzung des Vorflutverbandes
„Sulzbach/Eschbach“

für das Haushaltsjahr 2015 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i. d. F. vom 24.7.2000 (GBl S. 581 ber. S. 698) sowie der §§ 18 und 19 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit vom 16.9.1974 
(GBl. S. 408) hat die Verbandsversammlung am 11.12.2014 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben von je  362.200 €
davon im Verwaltungshaushalt  281.300 €
im Vermögenshaushalt  80.900 € 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen (Kreditermächtigung) von  0 €
davon für Umschuldungen  0 € 

3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Verpflichtungsermächtigungen von  0 € 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Umlage wird auf  259.900 €
festgesetzt und ist von den Verbandsmitgliedern nach § 4 der Ver-
bandssatzung aufzubringen. 

§ 3 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  164.000 € 
 
Heitersheim, den 11.12.2014 
gez. Martin Löffler, Verbandsvorsitzender 

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 der Gemeindeord-
nung mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2015 in der Zeit vom 6. – 16. Februar 2015 im Rathaus Eschbach, 
Rechnungsamt Frau Maas während der üblichen Dienststunden zur 
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit durch die Rechtsaufsichtsbe-
hörde (Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald) wurde am 29. De-
zember 2014 erteilt.

gez. Martin Löffler, Verbandsvorsitzender 
 
 

 
 

Ab sofort sind die Formulare für die Einkommensteuererklä-
rung 2014  im Rathaus, Bürgerbüro (Frau Donner/Frau Birmelin) 
erhältlich. 

 
 

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 2015 , 
Bewerbungsfrist 15. Februar 
Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwilliges 
Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu lernen, anderen Men-
schen zu helfen und sich in anderen Lebenswelten auszuprobieren. 
Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilligendiensts der badischen 
Landeskirche liegen in Italien, Rumänien, Israel, Süd- und Zentral-
amerika. Dabei handelt es sich um soziale und pädagogische Einrich-
tungen, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaft-
lichen oder handwerklichen Bereich sowie in der Gemeindearbeit 
möglich. Das Angebot steht jungen Frauen und Männern ab 18 
Jahren offen und dauert 12 Monate. Die Zugehörigkeit zu einer Kon-
fession ist keine Voraussetzung. Die Evangelische Landeskirche ist 
sowohl vom Weltwärts-Programm als auch vom Internationalen Ju-
gendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger anerkannt. Die zweite Bewer-
bungsphase für einen Dienst ab Sommer 2015 in Israel/Palästina, Ru-
mänien und Italien hat bereits begonnen und läuft noch bis zum 15. 
Februar. Der Auswahltag wird am 27. Februar in Karlsruhe stattfinden.  
Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktuellen Freiwilli-
gen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar 

Fälligkeiten der Grund- und Gewerbesteuer  
 
Am 15.2.2015 werden die Raten für die Grund- und Gewerbesteu-
er fällig. Sollten Sie keine Sepa Basislastschrift (Abbuchungser-
mächtigung) erteilt haben bitten wir die Zahlung, unter Angabe 
des Buchungszeichens (5.0100 bzw. 5.0101 ), auf eines unserer 
Gemeindekonten zu überweisen. 
 
Sparkasse Staufen 
IBAN DE 39 6805 2328 0009 004631 BIC SOLADES 1 STF 
Volksbank Breisgau-Süd 
 IBAN DE 72 6806 1505 0000 660019 BIC GENODE 61 IHR 
Volksbank Staufen 
IBAN DE 76 6809 2300 0002 5037 00 BIC GENODE 61 STF 
Postbank Karlsruhe 
IBAN DE 12 6601 0075 0037 4817 54 BIC PBNKDE FF 
 
Um Mahngebühren oder Säumniszuschläge zu vermeiden, kön-
nen Sie uns gern eine Sepa-Lastschrift (Abbuchungsermächti-
gung) erteilen.  
 
Da wir hierzu Ihre Unterschrift im Original benötigen, kön-
nen Sie dies bei der Gemeindekasse, Frau Höcker erledigen.  
 
Fälligkeit der Verbrauchsendabrechnung Wasser/Abwasser 
2014  
Am 16.2.2015 wird die Endabrechnung 2014 für das Wasser/
Abwasser fällig. Zahlungen zum Buchungszeichen 5.8888 sind 
ebenfalls an die o.g. Konten zu richten bzw. ist entsprechende 
Sepa- Basislastschrift zu ereilen. 
Rückerstattungen der Wasserendabrechnung, welche unter € 
2,00 liegen, bleiben stehen und werden mit dem 1. Abschlag 
2015 (31.3.2015) verrechnet. 
 
Gemeindekasse Eschbach 

Rathaus geschlossen !  
 
Das Rathaus bleibt am Rosenmontag, 
den 16. Februar 2015  geschlossen. 
 

Wir bitten um Beachtung und wünschen eine fröhliche Fasnet! 
 
Die Gemeindeverwaltung 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis – Laser-Lichtschranke  

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom Landkreis durch-
geführt:  

Datum: 15.01.2015  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 70  
Messpunkt: L 134  
Einsatzzeit: 14.08 – 20.00 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 1170  
Beanstandungen: 109  
Höchstgeschwindigkeit: 133  
 
 

DANKE 
Auf diesem Wege möchte sich der Ortsverein Heitersheim bei 267 
Spendewilligen bedanken, welche am 15.01.15 zur Blutspende in die 
Malteserhalle kamen. Erfreulich war, dass wir 17 Erstspender begrü-
ßen durften. Nach der letzten Entnahme hatten wir das gute Ergeb-
nis von 244 tatsächlich abgegebenen Blutkonserven.  
 
Ein besonderer Dank unserem bewährten Helfer-Team. Dieses hat 
uns mit seinem Engagement wieder tatkräftig unterstützt. 
 
Terminvormerkung: 
Nächster Blutspendetermin in der Malteserhalle Heitersheim ist 
am Dienstag, 30.06.2015. Wir freuen uns über Ihr Kommen! 
 
DRK Ortsverein Heitersheim 
 
 
 

Graue Tonne: Freitag, 6.2.2015 und Samstag, 21.2.2015 
Biotonne:  Dienstag, 17.2.2015 und Montag, 2.3.2015 
Papier-Tonne: Freitag, 27.2.2015   
Gelber Sack: Donnerstag, 12.2.2015 und 
 Donnerstag, 26.2.2015 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr
 (Betriebsgebäude), Hauptstr. 2 
 
  
RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum) 
Beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3 (Gewerbepark 
Breisgau) in Eschbach können alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, daneben kleinere Mengen Grünschnitt sowie Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte gebührenfrei abgegeben werden. 
Gebührenpflichtig sind alle sonstigen Abfälle wie Gewerbe- und 
Baustellenabfälle sowie Restmüll und Sperrmüll ohne Karte. 

Das RAZ Breisgau hat folgende Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9-15 Uhr; Donnerstag und Freitag 12-18 Uhr; 
Samstag 8-12 Uhr. 
Telefon: 07634/69 49 38 5 
E-Mail: alb@lkbh.de  
  
 
Am Rosenmontag, den 16.02.2015 haben folgende Entsorgungs-
einrichtungen geschlossen: 
 
Das Regionale Abfallzentrum im Gewerbepark Breisgau 
Breisgau - Kompost Müllheim 

8. Februar 2015 83 Jahre 
Kurt Müller, Hauptstr. 89 
 
11. Februar 2015  87 Jahre 
Paul Klein, Bahnhofstr. 34 
 
11. Februar 2015 72 Jahre 
Karl Trendlin, Belchenstr. 31 
 
14. Februar 2015 82 Jahre 
Margareta Mäder, Gartenstr. 18 
 
15. Februar 2015 72 Jahre 
Günther Schmid, Im Leisental 6 
 
18. Februar 2015  75 Jahre 
Lieselotte Böhm, Rappoltsteiner Str. 19 
 
18. Februar 2015 88 Jahre 
Martha Maier, Hauptstr. 30 
 
19. Februar 2015 90 Jahre 
Richard Kech, Rebweg 1 
 
19. Februar 2015 83 Jahre 
Elisabeth Hiß, Hauptstr. 5 
 

Wir gratulieren herzlich, auch jenen Altersju-
bilaren/innen, die nicht namentlich genannt 
werden möchten und wünschen ihnen noch 
viele gesunde Jahre ! 
 
 

 
 

 

ZWEITER
BILDUNGSWEGBei abgeschlossener 

Berufsausbildung

Weitere Informationen / Anmeldung:

Berufsoberschule

Gertrud-Luckner-Gewerbeschule

Kirchstraße 4, 79100 Freiburg

Telefon 0761/201-7873

www.glg-freiburg.de

glg_kirch@freiburger-schulen.bwl.de

Infoabend

10. Februar 2015, 19.30 Uhr

Kirchstraße 4

– Mittlerer Bildungsabschluss 1-jährig 

– Fachhochschulreife 1-jährig 

– Abitur 2-jährig
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Kleinkindgruppen St. Anna 
Kindergarten Arche Noah  
Anmeldetag für die Kleinkindgruppe und 
den Kindergarten  
Am Dienstag, 17.03.2015 fi ndet der 
diesjährige Anmeldetag  für die Klein-
kindgruppe im St. Anna Kindergarten 
statt. 

Kinder, die im Zeitraum vom 1. September 2015 bis 31. August 2016 
einen Platz in der Kleinkindgruppe ( 1 – 3 Jahre alt) benötigen, müs-
sen von ihren Eltern am 17. März 2015 von 9.00 – 12.00 Uhr im St. 
Anna Kindergarten angemeldet werden. 
Kleinkindgruppe St. Anna 
Belchenstraße 12, 79427 Eschbach, Tel.: 07634 – 1511 
 
Am Donnerstag, 19.03.2015 fi ndet der diesjährige Anmeldetag  
für den Kindergarten statt.  
Kinder, die im Zeitraum vom 1. September 2015 bis 31. August 2016 
einen Platz im Kindergarten ( 3 - 6 Jahre alt) benötigen, müssen von 
ihren Eltern am 19. März 2015 von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 
16.00 Uhr im Arche Noah Kindergarten  angemeldet werden. 
Kindergarten Arche Noah , Mattenweg 3 
79427 Eschbach, Tel.: 07634 – 1324  
Bitte bringen Sie hierzu ihr Kind und ihre Unterlagen der Be-
darfsumfrage der Gemeinde Eschbach mit. 
 
Sollten Sie am Anmeldetag ver-
hindert sein so bitten wir dies 
uns telefonisch bis zum 9.März 
2015 mitzuteilen. Spätere An-
meldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Katholische Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit HEITERSHEIM und 
Mitteilungen für Eschbach 
Samstag, 07. Februar  
18.00 Eucharistiefeier; Hl. Messe für Gertrud Bleile und verstorbene 
Angehörige; 3. Opfer für Willi Studinger 
 
Sonntag, 08. Februar  
Heitersheim: 10.30 Eucharistiefeier / Kinderkirche 
 
Dienstag, 10. Februar  
18.30 Rosenkranzgebet  
19.00 Hl. Messe  
 
Sonntag, 15. Februar Fasnetssonntag 
Eschbach: 9.00 Eucharistiefeier  
Heitersheim: 10.30 Eucharistiefeier  
 
Mittwoch, 18. Februar Aschermittwoch - Fast- und Abstinenztag  
- Beginn der österlichen Bußzeit -  
Heitersheim: 18.30 Rosenkranzgebet zur Muttergottes von Schön-
statt 
19.00 Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes 
 
Pfarrbüros in Heitersheim und Eschbach  
In Heitersheim bleibt das Pfarrbüro am Schmutzige Dunschdig, 
12.02. nachmittags und am Rosenmontag und Fastnachtsdienstag, 
16./ 17.02. den ganzen Tag geschlossen.  
In Eschbach ist am Fastnachtsdienstag, 17.02. kein Rosenkranzgebet 
sowie keine Abendmesse. Das Pfarrbüro ist geschlossen, die Sprech-
stunde des Pfarrers fällt aus. 
 
Aschermittwoch 
Nach fröhlicher Narretei kehren wir in den Alltag zurück. Der soll 
nicht so grau werden wie die Asche, die wir mit dem Aschekreuz 
austeilen. Die Asche und der Aschermittwoch soll uns erinnern an 
das, was bleibt und uns Kraft gibt zum Leben. Dazu gehört, was hin-
ter uns liegt und auf was wir hoff en. Dass wir am Aschermittwoch 
kürzer treten beim Essen und auf Annehmlichkeiten verzichten, soll 
uns den Kopf dafür freihalten. Wir feiern die Hl. Messe am Mittwoch, 
18.02. in Heitersheim und Ballrechten um 19.00 Uhr. 
 
Pfarrblattzustellung 
Möchten Sie regelmäßig darüber informiert werden, was in unserer 
Seelsorgeeinheit läuft? Das Pfarrblatt erscheint in der Regel vier-
zehntägig und wird in Eschbach ausgetragen. Das Abonnement kos-
tet nur 7,50 Euro jährlich. Der Betrag wird nach den Sommerferien 
eingezogen. 
Wenn Sie die Zustellung des Pfarrblatts wünschen, füllen Sie bitte 
den unteren Abschnitt aus und werfen ihn im Eschbacher Pfarrhaus, 
Bergstraße 1, in den Briefkasten. 
 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ich wünsche die Lieferung des Pfarrblatts für 7,50 Euro jährlich ab: 

________________________________________________________ 
 
Name:__________________________________________________ 

Vorname: _______________________________________________ 
 
Ort/Straße:______________________________________________ 
 
Datum: _________________________________________________

Unterschrift: _____________________________________________ 
 
---------- ---------------------------------------------------------------------------------
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Katholisches Pfarramt 
in Eschbach :Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten: Dienstag15.30 – 19.00 Uhr / 18.00 – 18.45 Uhr 
(Pfarrer) (außer 17.02.) 
 
in Heitersheim:Heitersheim, Johanniterstraße 74 Tel. 07634/551615 
Fax  07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr 
(außer 16./17.02.) 
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr (außer 16.02.) Donnerstag 16.00 bis 
18.00 Uhr (außer 12.02.) 
 
   
Pfarrgemeinde St. Agnes feiert Patroziniumsfest 
Mit einem festlichen Gottesdienst beging die Pfarrgemeinde St. 
Agnes am Sonntag, 18. Januar, ihr Patroziniumsfest zu Ehren der 
Schutzpatronin, der heiligen Agnes. Der Kirchenchor, der Gesang-
verein und der Musikverein übernahmen in bewährter Manier die 
musikalische Umrahmung des Gottesdienstes. Pfarrer Eisele stellte 
seine Predigt unter das Motto „Luege, lose,laufe“. Nach diesem Mot-
to hätten die Jünger gehandelt, als sie, wie im Johannesevangelium 
berichtet wird, Jesus bei Johannes, dem Täufer, gesehen und ihm ge-
folgt seien. Und diese Haltung sei auch noch heute beispielgebend 
für Christen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst luden der Kirchenbauverein St. 
Agnes und das Pfarrgemeindeteam zu einem Empfang im Pfarrhaus 
mit Kuchen, Gebäck und Getränken ein. Nach der Begrüßung durch 
die Vorsitzende des Pfarrgemeindeteams, Claudia Olczak, berichtete 
der Kirchenbauverein über den Stand der Sanierungsarbeiten. Bernd 
Sahner, Vorsitzender des Kirchenbauvereins, hob hervor, dass die Ar-
beiten weit fortgeschritten seien und die Ergebnisse der Arbeit am 
Turm und an der Außenfassade schon weithin sichtbar seien. Sahner 
bedankte sich bei den zahlreichen Helfern und Unterstützern, ohne 
die die Sanierung nicht möglich sei und überreichte Pfarrer Eisele für 
sein großes Engagement ein Weinpräsent und eine Schieferplatte 
mit einer Gravur der Kirche. 
Schatzmeister Edmund Gamb berichtete über den Stand der Finan-
zen. Ziel des Kirchenbauvereins sei es, die jährlichen Tilgungen für 
das Darlehen zu übernehmen. Dazu helfen die Beiträge der bisher 
rund 80 Mitglieder des Vereins. Hinzu kommen aber zahlreiche, teils 
stattliche Spenden von Eschbacher Bürgern. Dafür bedankte sich Ed-
mund Gamb herzlich. Er bedankte sich außerdem bei der Gemein-
de Eschbach und dem Gemeinderat für die großzügige finanzielle 
Unterstützung. Gamb betonte auch, dass weitere Mitglieder im Kir-
chenbauverein herzlich willkommen sind. 
Anschließend präsentierte Pfarrer Eisele eine Dia-Show mit zahlrei-
chen Bildern zum bisherigen Ablauf der Sanierungsarbeiten, insbe-
sondere am Turm, wo die Schäden am Gebälk deutlich höher waren 
als erwartet. Er bedankte sich auch bei Heiner Gamb, dem stellver-
tretenden Vorsitzenden des Kirchenbauvereins, der mit zahlreichen 
freiwilligen Helfern bei den Erdarbeiten rund um die Kirche selbst 
Hand angelegt hatte, womit erheblich Geld gespart werden konn-
te. Heiner Gamb blieb es vorbehalten, am Schluss noch auf eine be-
sondere Aktion zu verweisen: Denn von den 127 Jahre alten Schie-

ferplatten am Turm der Kirche konnten zahlreiche mit einer Gravur 
versehen werden, die nun zum Verkauf angeboten. Bei den Schiefer-
platten handelt es sich um Unikate zum Preis von 37 Euro, mit denen 
die Käufer einen finanziellen Beitrag zur Sanierung der Kirche leisten. 
 

 
 

Sternsingeraktion 2015 
Auch dieses Jahr waren viele Eschbacher Kinder als 
Könige und Sternträger unterwegs. Sie haben in jedes 
Haus den Segen gebracht und Spenden gesammelt. 
Zusammen kam ein Betrag von 3434,38 €, welcher zu 

gleichen Anteilen verteilt wird an: das Kindermissionswerk in Aa-
chen, speziell für eine gesunde Ernährung von Kindern auf den Phil-
ippen und an die Friedenschule von Abbe Alfonso in Burundi. Vielen 
herzlichen Dank Ihnen Allen! 

Danke sagen möchten wir auch allen Spendern: die vielen Süssigkei-
ten für die Kinder, die verschiedenen Pastasoßen, die Desserts, die 
Nudelsuppe und den Hefezöpfen. Danke den vielen Eltern, die als 
Begleiter, beim Anziehen, beim Schminken der Kinder und im Stern-
singergottesdienst uns tatkräftig unterstützt haben. Ein großes Lob 

an das eingespielte Küchenteam 
mit Antoinette Kletner, Beate Ries-
terer, Sabine Szuppa und Daniela 
Wresnig, welches uns dieses Jahr 
wieder super mit Essen versorgt 
hat. Ein riesiges Dankeschön an 
Elfriede Suger. Sie hat alle Stern-
singergewänder gewaschen und 
gebügelt, das waren die komple-
ten Gewänder von 25 Sternsingern 
und alle hängen bereits wieder 
im Schrank! Danke auch an Ilona 
Eckerle-Lais für die Einstimmung 
der Kinder in die Thematik der 
Sternsingeraktion. 

Vielen herzlichen Dank Ihnen Allen 
für Ihre vielfältige Unterstützung. 

Für das Vorbereitungsteam Regina 
Klein und Claudia Olczak  
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Evangelische Kirchengemeinde 
 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag, 8.2. 
10.30Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung Heitersheim, Pfr.
in Heuberger 
 
Sonntag, 15.2. 
09.30 Uhr Gottesdienst Eschbach (Kapelle am Friedhof), Pfr.in Heu-
berger 
10.30Uhr Gottesdienst Heitersheim, Pfr.in Heuberger 
 

Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 

Samstag, 7.2. 
09.30 Uhr Frauen-treffen-Frauen 
Dienstag, 10.2. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 11.2. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Bibel-Stammtisch 
Heute kein Konfirmandenunterricht! 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
Donnerstag, 12.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Freitag, 13.2. 
19.00 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 17.2. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 18.2. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Bibel-Stammtisch 
Donnerstag, 19.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
 
Frauen treffen Frauen 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zu einem stärkenden 
Frühstück und einer anschließenden Gesprächsrunde am Samstag, 7. 
Februar 2015 von 09.30 – 11.30 Uhr ins Ev. Gemeindezentrum Hei-
tersheim. Thema: Patientenverfügung;  Referent Gerhard Stichling  
Bitte bis Freitagnachmittag anmelden: 07634 / 50 75 19 (Anrufbeant-
worter) 
 
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz-Balthasar-Rink-von-Baldenstein (IBRVB) 
wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr neue Pfadfinder-Gruppe für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 13 Jahre) 
Mittwoch 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Luchs (Jungen ab 6 Jahre) 
18.15 Uhr Pfadfinder Meute Wildschwein (Jungen ab 9 Jahre) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre) 
 
Homepage der Pfadfinder Heitersheim: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 
 

Jetzt ist es endlich soweit!  
Alle sind bestens vorbereitet und es kann losgehen. Die Sitzplätze 
sind nummeriert und so empfiehlt es sich, sich rechtzeitig einen gu-
ten Platz zu sichern. Vorverkauf noch bis Samstag 12:00 Uhr unter 
Telefon 07634/4223 Fam Riesterer. Für Alle, welche ihre Karten im 
Vorverkauf erworben haben, bieten wir wieder den Frühkommer-
Bonus: „Vor 19:19 Uhr in der Halle, 1,- EUR Bonus kassieren“, (siehe 
auch Aufdruck auf der Eintrittskarte). Das Abendprogramm dauert 
ca. 2,5 Stunden und danach Musik, Tanz und Bar-Betrieb bis in die 
frühen Morgenstunden. Eintritt: 10,- EUR Abendveranstaltung: 
07. Februar - 20:00 Uhr - Alemannenhalle Einlass ab 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.                                       Ihr Musikverein Eschbach 
 
 

 Spieltag vom 17.01.2015 in der 
Landesliga A Männer  
VK Mühlh./ESK Blumberg - KSC Eschbach-
Buggingen  
Gesamtergebnis 3 zu 5  

Beste Einzelergebnisse: Schulz Michael 553 Kegel, Vollmer Bernd 
518 Kegel,Peschel Willi 529 Kegel, Hackbarth Marc 513 Kegel, 
Schmidt Michael 604 Kegel, Schmidt Pierre 571 Kegel  
 
Spieltag vom 18.01.2015 in der Bezirksliga B Männer 
KC Viktoria Feldkirch - KSC Eschbach-Buggingen  
Gesamtergebnis:2 zu 6  
Beste Einzelergebnisse: Fischer Bruno 492 Kegel; Sauer Albert 500 
Kegel; Schulz Patrick 543 Kegel;Hackbarth Marc 547 Kegel; Vollmer 
Bernd 505 Kegel; Martin Anton 542 Kegel  
 
Spieltag vom 18.01.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel A 
ESV Freiburg 3 Mix - KSC Eschbach-Buggingen 3 Mix  
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Gesamtergebnis: 2 zu 4  
Beste Einzelergebnisse:  Lauer Frank 509 Kegel; Behringer Walter 
421 Kegel; Adelt Kurt 465 Kegel;Cammerer Hubert 439 Kegel  
 
Spieltag vom 18.01.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel B 
ESV Freiburg Frauen 2 - KSC Eschbach-Buggingen 4 Mix  
Gesamtergebnis 1 zu 5  
Beste Einzelergebnisse: Maier Ulricke 433 Kegel; Maier Herbert 434 
Kegel; Slabosz Sandra 494 Kegel; Heder Evelyn 500 Kegel  
 
 
 

 �

 
Einladung zum Spielenachmittag  
 
Wann:  Am Freitag, den 
 
06. Februar 2015 
 
20. Februar 2015 
 
jeweils um 15 Uhr. 
 
Wo: Im „Castell“, ehemals Gasthaus 
„Löwen“ in der Hauptstr. 24 
 
Wer: Alle, die spielbegeistert sind!!! 
 
In gemütlicher Runde spielen wir Skat, Gesell-
schafts- bzw. Brettspiele. 
Auf Ihr Kommen freut sich  
Irmgard Mayer 
 
 
 

Liebe Eschbacher/Innen, 
wie schon im letzten Jahr haben wir für Sie die neuen Abfahrtszeiten 
der Busse ab Eschbach zusammengestellt. 

Und zwar von den Haltestellen in Eschbach zum Heitersheimer 
Bahnhof bzw. dem Ochsenplatz Heitersheim sowie zum Bad Krozin-
ger Bahnhof. 

Wenn wir Ihnen damit die Suche nach dem richtigen Abfahrtszeit-
punkt etwas erleichtern können, freuen wir uns. Die Fahrpläne lie-
gen „gebündelt“ sowohl im Rathaus als auch im Seniorenbüro aus, 
werden auf Wunsch aber auch zugestellt. 

Sollten Sie unrichtige Angaben feststellen, wären wir Ihnen für eine 
kurze Information dankbar. 

Mit freundlichen Grüßen 
Regina Klein und Gerhard Malcher. 
 
 

 
  

Kino am Nachmittag: 
Ein Sommer in der Provence 
Kinovergnügen mit DRK-Fahrdienst  
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit laden in Zusammen-
arbeit mit der Familie Karg von den Kinos im Markgräflerland am 
Samstag, 7. Februar, zu einer Neuauflage der Reihe „Kino am Nach-
mittag“ in Buggingen ein. Gezeigt wird ab 16.30 Uhr der Film „Ein 
Sommer in der Provence“. 
Beim Film handelt es sich um eine leichte Tragikomödie rund um ei-
nen Familienurlaub in der Provence, bei der sich die Generationen 
langsam näher kommen mit einem unwiderstehlichen Jean Reno in 
der Hauptrolle als knorrig-brummiger Großvater. 
Das Kino ist barrierefrei zugänglich und bietet somit auch Menschen 
mit Gehbehinderungen die Möglichkeit zu einem Kinobesuch. Im 
Preis von 16 Euro sind Fahrdienst, Betreuung und Kinoeintritt inbe-
griffen. Die Teilnehmer werden ab ca. 15.30 Uhr mit Kleinbussen des 
DRK direkt von zu Hause abgeholt. Wer noch selbst mobil ist, bezahlt 
nur den Kinoeintritt von 7 Euro. Um eine Anmeldung über die DRK-
Servicezentrale Telefon 07631/1805-0 wird gebeten. 
 
  

 

Veranstaltungstermine 2015 

Altenwerk, Seniorenbüro 
und Löwentreff 
 

Februar 
Mittwoch 11.02. Altenwerk Fasnet in Tonis Tenne 
 
März 
Sonntag 01.03. Löwentreff Kaffee und Igel . Vortrag zum Igelbuch 
von Susanna Hiss 
Donnerstag 26.03. Seniorenbüro Vortrag der Polizei- Einbrecher-
schutz- im Pfarrsaal 
 

Seniorenbüro Eschbach 
Wohnanlage im Castell 
Hauptstr. 24a 
79427 Eschbach Telefon 07634/59 48 464 
Fax 07634/59 48 465 
E-Mail: seniorenbuero-eschbach@web.de 
 
Öffnungszeiten: dienstags von 10-11 Uhr und bei Bedarf 
 
Telefon privat: Frau Regina Klein 07634/2732, 
Herr Gerhard Malcher 07634/69 43 212 

 

A L T E N W E R K      E S C H B A C H 
 
Wo wemmer d´Fasnet fiere, 
so denkt en mancher gwiß, 
er kunnt uf den Gedanke, 
dass des in Eschbach isch. 
Bi dene Seniore, 
do isch mi Seel was los, 
do chasch die amüsiere mit uns 
drei tadellos. 
 
Wir laden Euch ein, mit uns närrich 
zu sein 
 

am Mittwoch, den 11. Februar 2015  
14.30 Uhr in „Tonis Tenne“. 

 
Für Euch haben wir ein buntes Programm vorbereitet und Lore 
mit ihrem Akkordeon wird mit ihrer Musik gute Laune verbreiten 
und zum Schunkeln einladen. 
 
Es grüßen Euch ganz herzlich 
 
Hedwig, Ulla, Ursula 
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April 
Donnerstag 16.04. Altenwerk Halbtagsfahrt 
 
Mai 
Dienstag 05.05. Kath. Pfarramt Wallfahrt 
 
Juni 
Samstag 13.06. Löwentreff Neue Kartoffeln 
Mittwoch 17.06. Gemeinde / Seniorenbüro Ausflug 
 
Juli 
Samstag 11.07. Löwentreff Kinderflohmarkt rund um den Löwen 
Donnerstag 23.07. Altenwerk Sommerfest im Castellsaal 
 
August  bisher keine Termine 
 
September 
Samstag 19.09. Altenwerk Winzerfestbesuch in Auggen 
 
Oktober 
Sonntag 03.10. Pfarrgemeinde Erntedank 
Samstag 17.10. Altenwerk Besuch vom Herbstkonzert Gesangverein 
Samstag 24.10. Löwentreff Zwiebelkuchenessen 
 
November 
Donnerstag 19.11. Gemeinde / Altenwerk / Pfarrgemeinde Andacht 
der Verstorbenen und ein gemütliches Zusammensein 
 
Dezember 
Freitag 04.12. Löwentreff Adventsfenster im Löwen 
Sonntag 06.12. Pfarrgemeinde Altenwerk Adventsfeier 
Samstag 12.12. Musikverein Event im Advent 
 
Veranstaltungen wie z.B. Nähen , Backen oder Basteln im Löwen , 
sind hier terminlich nicht aufgeführt. 
 
  

Info über soziale Berufe 
Am Mittwoch, 25. Februar 2015 findet von 13:30 bis 17:30 Uhr 
der Markt der sozialen Berufe 2015 auf dem Gelände der Katho-
lischen Hochschule Freiburg statt (Karlstraße 63 in Freiburg). 
Auf der Berufsmesse stellen zahlreiche kirchlich-caritative Ausbil-
dungseinrichtungen, Arbeitgeber und Hochschulen in Freiburg und 
Region ihre Berufs-, Studien- und Weiterbildungsangebote vor und 
bieten umfassende Beratung an. Die Besucher(innen) erwarten au-
ßerdem Informationen zu Praktika, dem Freiwilligen Sozialen Jahr, 
Bundesfreiwilligendienst und weiterem praktischen Engagement im 
sozialen Bereich. Der Eintritt ist frei. 

Angesprochen werden mit dem in Freiburg einzigartigen Angebot 
Schüler(innen) alles Schularten, Eltern und Lehrer(innen) genauso wie 
Menschen in der „mittleren Lebensphase“, Wiedereinsteiger(innen) 
und Weiterbildungsinteressierte. 

http://www.facebook.com/marktdersozialenberufe 
 
 
 Fasnet in Bremgarten 

Frauenrecht am 12.02.2015, 
Bürgerhalle Bremgarten, 

Motto: „Afrika ruft“ 

musikalische Unterhaltung
 mit der Gruppe Limelight, 

Beginn: 20:11 Uhr,  

Ab 22:30 Uhr sind auch Männer herzlich willkommen. 
Für Männer ist der Eintritt frei.  

 

 
 

 

 

       
 

Sonntag, 01.03.2015  von  13 bis 16 Uhr in der 
Castellberghalle Ballrechten-Dottingen 

Veranstalter: SV Ballrechten-Dottingen e.V . 

Bei genügend Anmeldungen können Privatpersonen ihre gut erhaltene 

Baby- und Kinderkleider, Spielsachen, Auto- und Fahrradsitze usw. 

zum Verkauf anbieten. Für eine Standgebühr von € 6,- und eine 

Kuchenspende oder € 11,- ohne Kuchenspende steht den Anbietern 

ein Tisch als Stand zur Verfügung. Tischreservierungen werden  

telefonisch unter der Nummer  07634-553227 (Familie Löffler)  

oder per E-Mail unter svbd1969@web.de entgegen genommen. 

 Kinder können gerne auf einer selbst mitgebrachten Decke ihre 

Spielsachen verkaufen. Zur Stärkung wird Kaffee und Kuchen sowie 

weitere kleinere Speisen und Getränke angeboten. 

 

  
  

KRIPOBALL 2015 
Feiern Sie mit der Kripo!! Am 13.02. veranstaltet die Kriminalpolizei-
direktion Freiburg den traditionsreichsten aller Bälle der Freiburger 
Fasnet. Ab 20.11 Uhr kann in den Räumen der Mensa in der Rem-
partstraße getanzt, geschunkelt, gesungen und flaniert werden. In-
fos und Karten unter www.kripoball.de <http://www.kripoball.de/> 
oder 0761/882-2882  
 

Trauerwochenende im Bildungshaus Kloster  
St. Ulrich „Schläft ein Lied in allen Dingen...“ 
Mit dem Titel „Schläft ein Lied in allen Dingen“ lädt das Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich trauernde Menschen zu einem Wochenende ein. 
Neben Information zur Trauer und Impulsen, soll Musik und gemein-
sam Singen zur Trauerbewältigung helfen. 
Die Veranstaltung findet vom 13. - 15. März 2015 im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich statt. Geleitet wird sie von Mechthild Ganter, Dipl. 
Psychologin, Leiterin eines Hospiz u. Trauerdienstes und Birgit Schill, 
Musikpädagogin. Information und Anmeldung unter: Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich, 07602 91010, info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.
de, www.bildungshaus-kloster-st-ulrich. 
 
  

Terminankündigung  
Mit demenzerkrankten Menschen leben, sie betreuen und pflegen  
Johanniter bieten kostenlosen Kurs für Angehörige von Demenzer-
krankten  
Die Betreuung von Demenzkranken erfordert von den Angehöri-
gen viel Kraft und Ausdauer. Die ständige zugewandte Betreuung, 
wechselnde Stimmungen, anstrengende Verhaltensweisen oder 
die fehlende Zeit für die eigene Entspannung sind dabei nur einige 
der Probleme, mit denen sich Angehörige konfrontiert sehen. Der 
kostenlose Kurs der Johanniter gibt Angehörigen konkrete Informa-
tionen und Tipps für den Alltag, berät zu Unterstützungs- und Ent-
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lastungsmöglichkeiten und bietet Gelegenheit zum Austausch von 
Erfahrungen. Durch die freundliche Unterstützung der Barmer GEK 
ist der Kurs für alle Teilnehmer kostenlos.  
Themen sind:  
 Demenz besser verstehen 
 Umgang in schwierigen Situationen 
 Gemeinsame Aktivitäten und Erinnerungen wecken 
 Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige 
 Hilfe bei der Körperpfl ege und aktivierende Pfl ege 
 Betreuungs- und Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
 
Der Kurs fi ndet an 10 Nachmittagen vom 9. Februar bis 27. April 
2015, jeweils montags von 14:45 bis 16:15 Uhr, in der Dienststelle der 
Johanniter, Schwarzwaldstraße 63, 79117 Freiburg statt. Anmeldung 
und weitere Informationen unter 0761 459 310 oder per E-Mail an 
ausbildung.freiburg@johanniter.de. 

  

Pilgern auf dem Jakobsweg von Genf nach Le 
Puy-en-Velay 
Mit der Via Gebennensis wurde die Verbindung zwischen den 
Schweizer Jakobswegen, die in Genf enden, und dem französischen 
Pilgerzentrum in Le Puy-en-Velay geschaff en. Sie gehört nach Mei-
nung vieler Pilger zu den schönsten Jakobswegen überhaupt. Das 
detaillierte Programm schicken wir Ihnen gerne zu. 
Termin: 3. – 10. August 2015  
Leitung: Christiane Röcke, Peter Langenstein 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0,  Fax 08702/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
  

Internationaler Schüleraustausch  Gastfamilien 
gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnis-
se, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche 
Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
 
Sprachaufenthalt 
Familienaufenthalt: 20.06. bis 15.07.2015 
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Ungarn 
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verpfl e-
gung. 
 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-32,  
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de  
www.facebook.com/SchwabenInternational 
  
 

„Von der Uni in den Beruf“: 
Studium zu Ende – was nun? 
Am Donnerstag, 19. Februar, informieren Experten der Allgemeinen 
Ortskrankenkasse (AOK), des Jobcenter Freiburg und des Hochschul-
teams der Agentur für  Arbeit Freiburg über den Übergang vom Stu-
dium in den Beruf. 
Geklärt werden Fragen über den Status nach dem Studium, über die 
rechtliche  Bedeutung der Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung, 
über die Stellensuche und die Bewerbung, über die Weiterversiche-
rung bei Krankenkassen, über die Grund-sicherung für Arbeitsu-
chende (Arbeitslosengeld II) und über die Finanzierung eines weiter-
führenden Studiums. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude I 
(Hörsaal 1016) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet 
voraussichtlich um 19:45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ  
Am Donnerstag, 12. Februar, informiert die französische Berufsbe-
ratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten in Frankreich. 
 
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend her-
vorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des 
persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss 
in Frankreich vertieft man zudem Sprache und  Kultur des regional 
wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich wahlwei-
se in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten las-
sen (Terminreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: 
freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 
  
 

BiZ & Donna 
Teilzeitausbildung/Teilzeitumschulung 
Am Donnerstag, 19. Februar, ab 14:30 Uhr, gibt eine Informations-
veranstaltung zur Teilzeitausbildung und Teilzeitumschulung. Veran-
staltungsort ist das Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Wer Kinder erzieht oder pfl egebedürftige Angehörige betreut, kann 
trotzdem einen vollwertigen Ausbildungsabschluss erreichen. Hier 
kommt eine Ausbildung in Teilzeit in Frage, die der besonderen Le-
benssituation mit den entsprechenden Einschränkungen Rechnung 
trägt. Wie das funktioniert und fi nanziert werden kann, darüber in-
formiert der Vortrag. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten Vor-
tragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in überge-
ordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frau-
en und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. 
Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstaltung nicht erforder-
lich. Mehr Information unter Telefon 0761 2710 264. 
Weitere Informationen zur Ausbildung oder Umschulung in Teilzeit 
gibt es unter www.gut-ausgebildet.de oder sowie www.youtube.
com/berufezappen.  
 

  

Stellenausschreibung  
Die Gemeinde Schallstadt sucht ab sofort bzw. ab 1. September 2015 
eine pädagogische Fachkraft in Voll- oder Teilzeit 
eine/n Berufspraktikanten/in (Berufsbild Erzieher/in) 
für eine kommunale Kindertageseinrichtung. 
Weitere Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter den Tele-
fonnummern 0 76 64 / 61 50 84 (Frau Kaspari) und 0 76 64 / 61 09-23 
(Frau Albrich) oder auf unserer Homepage unter www.schallstadt.de. 

Immer donnerstags von 10.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verwöhnt Sie Mehmet Ali Koca mit seinem 
Hähnchen- Mobil „Roter Grillhahn“ mit Hähn-
chen und Haxen auf dem Parkplatz vor Landau-
ers Markt. 

Lebensweisheiten
 
Pläne machen und Vorsätze fassen 
bringt viel gute Empfi ndungen mit sich. 
 
Friedrich Nietzsche



Garten am RebbergGarten am Rebberg
zu kaufen gesucht. Tel.: 9085194

Bedienung und Küchenhilfe m/w
zur Aushilfe für Tagesbetrieb gesucht.

Café-Gasthof zum Kreuz, Münstertal, Tel. 07636-818

Rezeptionist/in in Teilzeit gesucht
Wir suchen für 1 - 2 Schichten in der Woche eine/n Rezeptionist/in für

unser gehobenes Hotel im Münstertal. Anforderungen: sehr gute

Kenntnisse in Word/Outlook sowie freundliches, gepflegtes Auftreten

und Spaß am Umgang mit unseren Gästen. Kenntnisse einer

Hotelsoftware ist kein Muss! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an

Hotel Spielweg � fuchs@spielweg.com oder 07636 70 90

Das “Betreut wohnen am Kurpark” Bad Krozingen sucht ab sofort

Hilfskräfte im Bereich Hauswirtschaft auf 450,- -Basis.
Wenn Sie uns unterstützen wollen, senden Sie bitte umgehend Ihre 

schriftliche Bewerbung an die Betreut wohnen gGmbH,

Frau Ceres Flamm, Wichernweg 1, 79189 Bad Krozingen

Tel. 07633/1006-44, bewak@stadtmission-freiburg.de

Die Diakoniestation Bad Krozingen sucht ab sofort

Hilfskräfte im Bereich Hauswirtschaft auf 450,- -Basis.
Wenn Sie uns unterstützen wollen, senden Sie bitte umgehend Ihre 

schriftliche Bewerbung an die Diakoniestation der Betreut wohnen

gGmbH, Frau Elke Ulrich (PDL), Wichernweg 1, 79189 Bad Krozingen

Tel. 07633/1006-63, diakoniestation-bk@stadtmission-freiburg.de

Chef de Rang / Servicemitarbeiter/in gesucht
Wir, die Familie Fuchs, suchen zum April / Mai eine/n
Restaurantfach/ Hotelfachfrau/mann für unser gehobenes 
á la carte Restaurant. 
Wir sind ein junges, motiviertes Team im familiengeführten 

Hotel Spielweg in Münstertal � fuchs@spielweg.com 

oder 07636 70 90 � Wir freuen uns auf Sie!

Zuverl. Zeitungsträger

(Jugendliche ab 13 Jahre)

für Eschbach gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 - 4462-28; E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de

Bäckerei Café Faller-Staufen

Wir suchen 

eine/n Bäckereiverkäufer/in in TZ od. VZ
E-Mail: cafe.faller@gmx.de � Tel. 07633 5402 bis 14 Uhr

Bäckerei Café Faller-Staufen

Wir suchen 

eine/n Reinigungskraft in TZ od. VZ 

hauptsächlich als Spüler/in
E-Mail: cafe.faller@gmx.de � Tel. 07633 5402 bis 14 Uhr





!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?

Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%

Gänsefüsschen -
die mobile Fußpflege-Oase
med. Fußpflege und kosm. Fußpflege

Stefanie Müller - Tel. 07634 - 507 60 25 

oder 0152 - 54349485



Wärmende Felle für kalte Tage
GERBEREI & FELLSHOP BÖHNISCH

Wasen 10, 79244 Münstertal
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 -18 Uhr, Sa. 8 -14 Uhr

Auf dem Rempert 1 � 79219 Staufen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15 -18.30 Uhr, Sa. 10 -13 Uhr

Tel. 07636-1513

AAbb FFrreeiittaagg 3300..0011 ssiinndd wwiirr wwiieeddeerr ffüürr SSiiee ddaa!!
Aktion iim FFebruar uu. MMärz Aktion iim FFebruar uu. MMärz 

jeden Freitag u. Samstagabend
Fleischfondue mit versch. Fleischsorten, Dips u. passsenden

Salaten vom Buffet (Auf Vorbestellung mind. 2 Personen)


